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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV 1863 Schwabmünchen III : SVG Baisweil-Lauchdorf 
Freitag, 10.03.2023, 20:15 Uhr

Wild fixiert zwei Punkte für den TSV 1863 Schwabmünchen III

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV 1863 Schwabmünchen III, als Simon
Wild das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die SVG Baisweil-
Lauchdorf bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) musste der Gastverein in seinem 16. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Fischer und Wild, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das verlegte Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Zähler für die Gäste mussten Steinborn / Längst bei der 1:3-Niederlage
gegen Kümmerling / Hölzle hinnehmen. Mit nur einem Satzverlust gingen Fischer / Wild gegen
Kleiner / Buffler durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Stefan Fischer
Andreas Hölzle in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Simon
Wild gewann sein Spiel gegen Maik Kümmerling überzeugend mit 3:0. Beim Spielstand von 3:1 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Christian Steinborn überzeugte im Einzel
gegen Markus Buffler, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Thomas Kleiner konnte Markus Längst anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Stefan Fischer
gewann indes sein Spiel gegen Maik Kümmerling überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, mit 3:0. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Simon Wild gegen Andreas
Hölzle. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Christian Steinborn eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Christian
Steinborn gewann gegen Thomas Kleiner mit 3:2. Nach diesem Einzel steht Steinborn somit bei 17
Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kleiner ein 8:10 ausweist.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Markus Längst gelang es
dann Markus Buffler zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:15 (Längst) und 7:13 (Buffler). Die beiden Teams verließen
mit einem 8:2-Erfolg für den TSV 1863 Schwabmünchen III die Halle.

Nach diesem Sieg des TSV 1863 Schwabmünchen III geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023
gegen den TSV Pfronten, während die SVG Baisweil-Lauchdorf am 11.03.2023 gegen den TTSC
Warmisried II antritt.

 Statistik:
 TSV 1863 Schwabmünchen III

Doppel: Steinborn / Längst 0:1, Fischer / Wild 1:0 
Einzel: S. Fischer 2:0, S. Wild 2:0, C. Steinborn 2:0, M. Längst 1:1 

 SVG Baisweil-Lauchdorf
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Doppel: Kümmerling / Hölzle 1:0, Kleiner / Buffler 0:1 
Einzel: M. Kümmerling 0:2, A. Hölzle 0:2, T. Kleiner 1:1, M. Buffler 0:2


